
LcrmMtte Kevüioas-Ordmmz. z
LI.

N welchen Mhkndickeviüoa
nicht zuelässig.

I.
N denen jenigen Peinlichen Sachen
darvon/nach derNewen Landt GerichksOrdnung/
kein /^ppcllnrion statt hat.

2. Don gemainenRathschlägen/ Derfahrmrgs-
Beschayden/wie auch Verlässen/vndInrcrlocu-

— - - rori Abschiden : Cs wäre dann Sach/daß sie die
Krafft/vnnd Würckung eines CndtAbschids httten / oder dergleichen
Schaden/welcher durch hernachfolgenden EndtAbschid nicht wider
ersetzt werden kunre / ob stch truegen : Vnd wann dweiffel fürstelle / ob
ein gcmainer Rachschlag / Verlaß / oder Inrcrloeurori Abschid also
beschaffen seye/odcr nicht : Go wollen Wir/Vorzulass : oder Berach-
schlagung der ansuechcnden Lcvilion . die /VLbn , worüber der Rach-
schlag/Derlaß/ oder Inecelocurori Abschid ergangen/sanibt denen/bey

der Erkantnuß gehabtm ^lorivir nacher Hoff abfordern / die Sach
berachseblagen / vnnd Dnser gnädigiste Lelolucion darüber ergehen
lassen / biß dahin von dem ke-villons -Werber das juramemum Ls-
lummL nicht auffgenommen werden soll.

denseynd. . , . , .
4 . Wider den Lauff der Lxecunon. ^
5. In lautern bekantlichen / oder durch deß Schuldners Handt-

schrifftvndpettschafft richtigen Schuld Sachen . ^
6 . Ar denen Rechtsstrittrtt / worüber schon einmal LeviNoN

gesuecht / vnnd in Lcvilorio suclicio erkent worden / hat der Der-
lüstigteTheil/er seye gleich Leviüonz -Werbkr gewesen/oder nicht/wei-
ter keine lu per-k cvilion zu begehren. , .

7. Wann sich einer/bevorab nach ergangenem Abschid/oder Oe-
clLlälion . der kcviüon außdmckmtlich vrrzihen / oder sonsten mit
der That solchen Abschid/oder Declarsrion,einmal angmommen/vnv

.. .



4 VemewerteK-eviüons-
8. Zn Sachen/ welche sich nicht auff Dreyhundett GuldenM

strecken / ausser in Dienstbarkeiten / Anß / ^urizchHion; - vnnd an«
dem dergleichen Händler, / welche ein beharrlich/vnd ewige Beschwär-
stdeb sich tragen : wie nicht weniger/ wann einer Beschwärten armen
Parthey an ihrem Recht / welches rin wenigere Summa außtruege/
gleichsamb ihr Wolfahrt gelegen wäre/ solle solches durch die jenige/
so Wir Dnserm gnädigstm Wolgefallen nach/ zu denen Lcvilionen
»rdesmal verordnen/in billiche obachtgezogen/vnnd Dns darüber ihr
Gemachten eröffnet : Wann auch etwa in deme Zrrungen fürfüclen/
ob die Sach Dreyhundert Gulden außtruege/odersonstm Levilibl
stye/oder nicht/durch dieselbige/ohne sonderen ?roccls , oder andere
Weitlmsfigkeik/ ein Außschlag gemacht werdm.

9 . Zn denen fallen/wo man dasorclinariMittlder ^ ppellarion
ju gebrauchm/ vnd solches Erlassen hat.

§ H.
-n austßsbung dcrlreviüonr-Wchriff-

tenüberschrifftlichaußgcfuhrte ? roceL.
Bwolen/ nach jnnhaltporiger Kevl6on8- Ord>
MNg / nach zuegklaffenerLevilion , sowol der Levilions-
Werber/als sein Gegencheil/absonderlicheGchrifftm mit

weitleuffiger außführung deß gantzenGtandtRechtens/verfaffmmuß
fen / so haben Wir doch/auß gewissen / erhöblichen Drsachen/noch vn«
derm Awainzigisten Uarrü ^ nno Gechzehenhundert Sechs vnnd
Sechzig/Dns dahin allergnädigst relolvirr , daß solche Lcvilion ; -
Gchrichm / m denen/bey erster Inllanrr schrifftlich außgeführtenLroccllen . gantzlich auffgehöbt/vnd hinfüran in fucücio Levisorio
allein die jenige collarionirre worauff der Abschid/ Declara¬
tion , oder Rathschlag ergangen/ohne einige weitere außführung/oder
Zuesatz/ in Erkanmuß gezogen / vnnd das Levilion ; - Drchl darüber
verfasset werden solle : bey welcher Lclolurion Wir es nochmahlm
allerdings gnädigst vrrbleibm lassen.
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